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Ihr Antrag auf Informationszugang nach dem Informationszugangsgesetz vom 
11.03.2023 (Anfragenummer 272768)
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mit Anfrage vom 11.03.2023 beantragten Sie Auskunft zu der Anzahl (absolut) und dem
Anteil   der   Unterrichtsstunden   an   allgemeinbildenden,   berufsbildenden   und   Schulen   für
Sonderpädagogik, die derzeit von Lehrpersonen erteilt werden, die keine Lehrbefähigung
auf   dem   Wege   der   üblichen   Lehrpersonenbildung   inne   haben   (ausgenommen:
Lehrpersonen im Vorbereitungsdienst) – sowie zu Umfang (in Prozent einer ganzen Stelle
bzw.   Unterrichtsstunden   pro   Woche)   und   Art   ihrer   Beschäftigung   und   Aufgaben
(Unterstützung,   Nach-   und   Hausaufgabenhilfen,   eigenständiger   Fachunterricht,
Klassenleitung). Dabei soll unterteilt werden nach  Lehrkräften ohne auch nur begonnene
Lehrpersonenbildung,   Lehrkräften,   die   derzeit   ein   Lehramts-   oder   Fachstudium
absolvieren   (nach   Art   des   Studiums   -   BA,   MA,   MEd.   etc.),   und   nach   Lehrkräften   mit
universitärem   bzw.   PH-Lehramts-Abschluss,   aber   ohne   begonnenen
Vorbereitungsdienst/Referendariat,   sowie   nach  Lehrkräften,   die   einen
fachwissenschaftlichen, nicht aber einen Lehramts-Studienabschluss (BA / MA / Diplom,
Magister, Staatsexamen) haben.

Personen ohne vollständige Lehramtsausbildung – wie zum Beispiel Lehramtsstudierende
mit Bachelor- oder Masterabschluss – dürfen entsprechend § 34 Absatz 2 Schulgesetz nur
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stundenweise   befristet   beschäftigt   werden,   wenn   der   entsprechende   Unterrichtsbedarf
vorübergehend   nicht   durch   grundständig   ausgebildete   Lehrkräfte   gewährleistet   werden
kann. 
Im   Verwaltungssystem   KoPers   werden   grundsätzlich   Abschlüsse   der   eingestellten
Personen   erfasst.   Aufgrund   der   Umstellung   der   Software   in   der
Lehrkräftepersonalverwaltung   im   vergangenen   Jahr   ist   eine   Auswertung   zu   den
Qualifikationen auf der vorhandenen Datenbasis mit den bestehenden Auswertungs-Tools
derzeit noch nicht möglich, entsprechende Informationen liegen dem MBWFK nicht vor. 
Darüber   hinaus   erfolgt   seitens   des   MBWFK   keine   zentrale   Erfassung   jeder   einzelnen
Unterrichtsstunde an sämtlichen Schulen des Landes Schleswig-Holstein hinsichtlich der
von   Ihnen   benannten   Kriterien   „Art   ihrer   Beschäftigung   und   Aufgaben“.   Eine
diesbezügliche Auskunft kann daher nicht erteilt werden.

Mit freundlichen Grüßen
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